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1 Vorwort 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Werte Geschäftspartner,  

Liebe Mitarbeitende, 

 

Als Familienunternehmen haben wir uns bei unseren Kunden, Lieferanten und in der 
Öffentlichkeit durch jahrzehntelange engagierte Arbeit, innovative Lösungen, 
erstklassige Qualität und flexiblen Service eine ausgezeichnete Reputation erworben. 
Das ist ein hohes Gut, das wir sichern und ausbauen wollen. 

 

Um dieses hohe Niveau sicherzustellen ist es erforderlich, einen umsichtigen Umgang 
miteinander und mit unserer Umwelt zu definieren, zu beschreiben und die Einhaltung 
dieser Zielsetzung sicherzustellen. Die Geschäftsführung hat daher entschieden, 
Verhaltensregeln aufzustellen und in der Organisation einzuführen. 

In diesen Verhaltensregeln verpflichten wir uns: 

• den Umgang miteinander, mit unseren Kunden und Lieferanten und mit 
unserer Umwelt zu fixieren und festzuschreiben  

• zur Einhaltung der Menschenrechte im Umgang miteinander und bei der 
täglichen Arbeit  

• zur Sicherstellung von gesunden und gesundheitsfördernden 
Arbeitsbedingungen  

• zu einem fairen Umgang miteinander im Geschäftsleben  
• zum schonenden Umgang mit der Umwelt und den zur Verfügung stehenden 

Ressourcen. 
• Maßnahmen zum Schutz von Informationswerten 

Die im Einzelnen beschriebenen Verhaltensregeln müssen jederzeit in unserem 
Standort und vor Ort beim Kunden angewandt werden und sind einzuhalten, auch 
wenn Sie über die geforderten nationalen Mindestanforderungen hinausgehen.  
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Wir bekennen uns vollumfänglich zu den Menschenrechten entsprechend der UN-
Carta von 1948. Wir bekennen uns auch zu den Artikeln der Menschenrechte, wenn 
diese nicht explizit in diesem Verhaltenskodex aufgeführt sind. 

Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH erwartet auch von seinen Vertragsnehmern, 
Subunternehmern und Zulieferern die Anerkennung der Menschenrechte und das 
Befolgen eines eigenen Verhaltenscodex oder diesen Dokumenten gleichzusetzende 
Regelungen. Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH erwartet von seinen 
Vertragspartnern das Zugeständnis, deren Verhaltenscodex, Verhaltenskodex bzw. 
deren Regelungen zur Sicherstellung der Wahrung der Menschenrechte einsehen zu 
dürfen und behält sich vor, Lieferanten abzulehnen, die sich den Inhalten dieser oder 
eigenen Regelungen nicht entsprechend verhalten. 

 

Änderungen an den festgelegten Verhaltensregeln bedürfen ausnahmslos der 
Zustimmung der Geschäftsführung. 

 

Rötz, den 02.07.2025 

 

 

 

Thomas C. Meyer Dipl.-Ing. Johann Bierl Dipl.-Ing. (FH) 
Geschäftsleitung Betriebsleitung 
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2 Menschenrechte  

2.1 Einleitung 
Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH bekennt sich innerhalb seiner Organisation 
vollumfänglich zu den Menschenrechten und erwartet das auch von allen seinen 
Mitarbeitenden. Die Beachtung der Menschenrechte in unserer täglichen Arbeit ist für 
uns eine Selbstverständlichkeit. 

2.2 Kinderarbeit 
Kinder bedürfen eines besonderen Schutzes.  

Wir beschäftigen ausschließlich Mitarbeitende, die das jeweilige gesetzliche 
Mindestalter für die Zulassung zur Beschäftigung oder Arbeit erreicht haben, welches 
nicht unter dem Alter, in dem die Schulpflicht endet und nicht unter 15 Jahren liegen 
darf. 

Wir untersagen jede Art von Kinderarbeit innerhalb unserer Firmengruppe und 
schreiben unseren Vertragspartnern die Einhaltung des Verbots von Kinderarbeit und 
die Beschränkung der Beschäftigung Jugendlicher vor. 

2.3 Vergütung 
Die bei uns gezahlten Löhne, Gehälter und andere Leistungen entsprechen 
mindestens den gesetzlichen oder den branchenüblichen Mindestlöhnen.  

Überstunden sind zusätzlich zu der normalen Arbeit zu entlohnen oder gegen Freizeit 
auszugleichen, wenn es in den entsprechenden Verträgen nicht mit beiderseitigem 
Einverständnis anderweitig geregelt ist. 

2.4 Arbeitszeit 
Die jeweils geltenden nationalen Gesetze zu Arbeits-, Ruhe- und Erholungszeiten 
werden eingehalten. Hierbei werden auch gesetzliche Urlaubsansprüche 
berücksichtigt. Bei Mehrarbeit sind die vorgeschriebenen Arbeitszeiten und Pausen 
einzuhalten.   

2.5 Moderne Sklaverei 
Eine Zwangs- oder Pflichtarbeit ist innerhalb unserer Organisation streng verboten. 
Arbeitnehmer/innen dürfen nicht gezwungen werden, eine „Kaution“ zu hinterlegen 
oder Identitätspapiere abzugeben. Auch jede andere denkbare Form, auf 
Mitarbeitende Zwang auszuüben, egal ob es sich um physischen oder psychischen 
Zwang handelt, ist untersagt. 
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2.6 Freiheit der Versammlung und Bildung von Vereinigungen 
Gewählte Arbeitnehmervertreter werden nicht diskriminiert oder anderweitig unter 
Druck gesetzt, um die Interessen der Firma gegenüber den Arbeitnehmern zu 
vertreten, noch werden Sie dazu mit Zugeständnissen aufgefordert. Die jeweiligen 
Vertreter sind von den jeweiligen Vorgesetzten in Ihrer Funktion zu unterstützen. 

Die Gründung von Vereinigungen mit dem Zweck, bestimmte Forderungen dieses 
Dokumentes oder der mitgeltenden Dokumente zu unterlaufen (z.B. die 
Ungleichbehandlung von Arbeitnehmern, die sich der Vereinigung nicht anschließen 
oder der Ungleichbehandlung einer Gruppe) ist untersagt. 

2.7 Belästigung und Nichtdiskriminierung 
Die Chancengleichheit und die Gleichbehandlung aller Mitarbeitenden müssen von 
jedem Vorgesetzten gefördert und für alle Mitarbeitende eine Selbstverständlichkeit 
sein. Jede Diskriminierung, egal aus welchen Gründen, muss gemeldet und dem 
Sachverhalt muss nachgegangen werden.  

Die Einstellung, Vergütung und Beförderung von Mitarbeitenden dürfen ausschließlich 
auf der Grundlage ihrer Qualifikationen und Fähigkeiten erfolgen. 

Alle Mitarbeitende, Vorgesetzte und Geschäftspartner sind mit Würde und Respekt zu 
behandeln. Jeglichem Verhalten, welches ein verletzendes, feindseliges oder 
einschüchterndes Arbeitsumfeld schafft, sowie alle Formen von Belästigung, 
einschließlich sexueller Belästigung und psychischer oder körperlicher Misshandlung 
muss entschieden entgegengetreten werden.  

Mitarbeitende, die ein auffälliges Verhalten beobachten sind angehalten, dieses zu 
melden. Eine Diskriminierung der Mitarbeitende, die derartige Vorfälle melden, ist nicht 
akzeptabel und muss von dem Vorgesetzten geahndet werden. 

 

3 Gesundheit und Arbeitssicherheit 

3.1 Einleitung 
Jeder Unfall und jede Krankheit unserer Mitarbeitenden führen zu einem Ausfall am 
Arbeitsplatz. Die Folgen sind: 

• Produktionsplanungen können gegebenenfalls nicht eingehalten werden 
• Lieferengpässe können entstehen 
• Mitarbeitende müssen entlohnt werden, ohne dass Sie in der Lage sind, eine 

Gegenleistung zu erbringen 
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Eine sichere Arbeitsumgebung ist daher nicht nur im Interesse des Mitarbeitenden, 
sondern auch im Interesse von Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH. Wir haben 
daher Regeln erlassen, um die Sicherheit der Mitarbeiter zu unterstützen und 
sicherzustellen. Diese Regeln sind bei Bedarf oder Notwendigkeit vom jeweiligen 
Vorgesetzten zu ergänzen. 

3.2 Notfallvorsorge 
Für den Fall eines Unfalls oder einer Verletzung sind in unseren Gebäuden 
Verbandskästen aufgehängt oder anderweitig verteilt. Die Position des nächsten 
Verbandskastens ist in den Gebäuden ausgeschildert.  

In allen Bereichen stehen ausgebildete Ersthelfer zur Verfügung, die Verwundete und 
/ oder Verletzte im Falle einer Notwendigkeit unterstützen können. Die Namen der 
Ersthelfer können den Aushängen zur Arbeitssicherheit entnommen werden. 

Regelmäßig finden Unterweisungen aller Mitarbeitenden zum sicheren Verhalten statt. 
Die Teilnahme an diesen Unterweisungen ist verpflichtend. In diesen Schulungen 
werden nicht nur die bei Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH geltende 
Sicherheitsvorschriften vermittelt, sondern auch das Verhalten im Notfall wird geschult. 

3.3 Unfallvermeidung und Gesundheitsvorsorge 
Trotz sorgfältigster Planung und trotz aller Vorsichtsmaßnahmen sind Unfälle leider 
nicht gänzlich vermeidbar. Im Falle eines Unfalls ist der Vorgesetzte an den jeweiligen 
Arbeitsplätzen für die Einhaltung und Umsetzung der geltenden Meldepflichten 
verantwortlich. Für die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften zur Unfallverhütung ist 
die Geschäftsleitung verantwortlich. Diese Aufgabe darf delegiert werden.  

Im Falle eines Unfalls sind die Ursachen zu analysieren, die zu dem Unfall führten und, 
soweit möglich, sind die Ursachen zu beseitigen oder das Risiko einer Wiederholung 
zu minimieren 

3.4 Brandschutz 
Grundsätzlich sind alle Vorkehrungen zu treffen, um das Ausbreiten eines Feuers zu 
Vermeiden. Sollte trotzdem ein Feuer ausbrechen, so sind in allen unseren Gebäuden 
die Fluchtwege gekennzeichnet und nutzbar. Die Position der Feuerlöscher ist 
gekennzeichnet. In regelmäßigen Abständen werden alle Mitarbeitenden hinsichtlich 
des Verhaltens im Falle eines Brandes unterwiesen. 

Die lokalen Mindestanforderungen sind einzuhalten. 

Verantwortlich für die Umsetzung dieser Forderung ist die Geschäftsleitung die 
Durchführung kann delegiert werden. 
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4 Geschäftsethik 

4.1 Einleitung 
Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH erwartet von seinen Lieferanten und seinen 
Kunden Fairness und Ehrlichkeit. Nur so kann eine langfristige zufriedenstellende 
Geschäftsverbindung aufgebaut werden. 

Verträge sind hilfreich; könne aber nicht alle moralischen und juristischen Belange 
abdecken. Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH hat sich daher dazu 
entschlossen, zur Sicherstellung eines fairen Umgangs miteinander und zur 
Vermeidung von Korruption diese Arbeitsanweisung ins Leben zu rufen.  

Alle Produkte und Dienstleistungen des Käufers müssen auf faire und ehrliche 
Weise vermarktet und verkauft werden. Die Vermarktung von Produkten und 
Dienstleistungen sollte stets im Einklang mit der nationalen Gesetzgebung stehen 
und auf ehrliche und faire Weise in Bezug auf die Eigenschaften des Produkts oder 
der Dienstleistung erfolgen. 

4.2 Anti-Korruption 
Es ist dem Geschäftspartner untersagt, den Mitarbeitenden bei Meyer Geldbeträge 
jeglicher Höhe, Schenkungen, Darlehen, Rabatte oder Wertgegenstände   
anzubieten, die die Mitarbeiter verleiten könnten, gegen ihre Pflichten zu handeln. 
Ausgenommen sind Geschenke und Einladungen, die sich im Rahmen 
geschäftsüblicher Gastfreundschaft, Sitte und Höflichkeit bewegen und damit im 
erlaubten Bereich des Umgangs mit Zuwendungen bei Maschinenfabrik Herbert 
Meyer GmbH liegen. 

Im seinem Anti-Korruptionsprogramm verpflichtet Maschinenfabrik Herbert Meyer 
GmbH sich, Geschäfte ausschließlich durch Qualität und Integrität voranzubringen. 
Daher verfolgt Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH eine Null-Toleranz-Politik im 
Hinblick auf Bestechung/Bestechlichkeit, Interessenskonflikte und alle weiteren 
Erscheinungsformen von Korruption. 

Auch auf Seiten unserer Geschäftspartner erwarten wir, dass Korruption, 
Bestechung und andere unmoralischen Verhaltensweisen dieser Art 
uneingeschränkt unterbunden und gegebenenfalls sanktioniert werden. Geschenke 
oder Gefälligkeiten, die von Lieferanten, Händlern und anderen angeboten werden, 
dürfen nur dann angenommen werden, wenn sie einen minimalen Wert haben. Was 
als minimaler Wert angesehen wird, kann von Land zu Land variieren, darf aber 
niemals den Gegenwert von ca. 50 € übersteigen. Es dürfen keine Geschenke wie 
Bargeld oder Geschenkgutscheine von einer Person oder Organisation 
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angenommen werden, die mit Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH Geschäfte 
macht.  

Bei Angeboten, bei denen das richtige Vorgehen nicht klar ersichtlich ist und die den 
Anschien eines Bestechungsversuchs beinhalten könnten, ist der Vorgesetzte zu 
Rate zu ziehen. Jedes Angebot, welches einem Mitarbeitenden unterbreitet wird 
und gemäß den oben genannten Bestimmungen als Bestechungsversuch ausgelegt 
werden könnte, muss dem Vorgesetzten gemeldet werden. Sollte der Mitarbeitende 
im Nachhinein erst feststellen, dass es sich um einen Bestechungsversuch 
gehandelt haben könnte (z.B., bei der Einladung zu einem Abendessen, bei dem 
erst später feststellt wird, dass die Freizügigkeit des Personals überdurchschnittlich 
ist), so ist er verpflichtet, den Vorgesetzten zu informieren um Schaden von sich 
selbst und Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH abzuwenden 

4.3 Anti Geldwäsche 
Geldwäsche ist unter anderem in § 261 Absatz 1 des Strafgesetzbuches (StGB) der 
Bundesrepublik Deutschland definiert: 

Wer einen Gegenstand, der aus einer rechtswidrigen Tat herrührt, 

- verbirgt, 
- in der Absicht, dessen Auffinden, dessen Einziehung oder die Ermittlung von 

dessen Herkunft zu vereiteln, umtauscht, überträgt oder verbringt, 
- sich oder einem Dritten verschafft oder 
- verwahrt oder für sich oder einen Dritten verwendet, wenn er dessen 

Herkunft zu dem Zeitpunkt gekannt hat, zu dem er ihn erlangt hat. 

Gemäß Absatz 3 des oben genannten Paragrafen ist auch der Versuch strafbar. 

Es ist nicht nur das Annehmen und das Tauschen von rechtswidrig erworbenen 
Gegenständen und finanziellen Mitteln strafbar, sondern auch das Verbergen 
derartiger Gelder und Gegenstände, dessen Weitergabe und, gemäß Absatz 2 des 
oben genannten Paragrafen, auch das Verheimlichen von Informationen, die dem 
Auffinden von Gegenständen und Geldern aus rechtswidrigen Taten zur 
Wiederbeschaffung dienlich sind. 

Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH beteiligt sich nicht an Aktivitäten, die unter das 
Geldwäschegesetz fallen. Allen Mitarbeitenden ist es verboten, sich an derartigen 
Geschäften zu beteiligen. Wenn entsprechende Angebote an Mitarbeitende von 
Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH herangetragen werden so sind die 
Mitarbeitenden verpflichtet, dieses direkt Ihrem Vorgesetzten zu melden. 

4.4 Interessenskonflikte 
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Geschäftliche und private Interessen werden bei Maschinenfabrik Herbert Meyer 
GmbH strikt getrennt. Die eigene Stellung im Unternehmen darf von dem Einzelnen 
nicht zum eigenen Vorteil oder dem Vorteil der eigenen Familie oder von Freunden 
missbraucht werden. Alle Mitarbeiter des Geschäftspartners sind aufgefordert, jegliche 
vermuteten oder tatsächlichen Interessenskonflikte im Zusammenhang mit 
Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH zu offenbaren. 

Insofern erwartet Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH von seinen 
Geschäftspartnern, dass diese Entscheidungen bezogen auf ihre Geschäftstätigkeit 
mit Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH ausschließlich auf Grundlage sachlicher 
Kriterien treffen. 

5 Umweltpolitik 

5.1 Einleitung 
Der sorgsame Umgang mit den Ressourcen dieser Erde ist für Maschinenfabrik 
Herbert Meyer GmbH eine Selbstverständlichkeit. Wir verpflichten uns zum 
nachhaltigen Umgang mit der Umwelt.  

Aus dieser Absicht heraus haben wir fünf übergeordnete Blöcke identifiziert und in 
diesem Verhaltenskodex einzeln definiert, mit dem Ziel die Umweltpolitik von 
Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH zu beschreiben.  

Das Befolgen dieser Umweltpolitik ist verpflichtend bei allen geschäftlichen Aktivitäten 
und trägt zu unserem wirtschaftlichen Erfolg bei: Der sparsame Umgang mit der zur 
Verfügung stehenden Energie vermindert die Energiemenge, die wir einkaufen 
müssen und spart somit Geld im Einkauf. Die Nutzung von erneuerbarer Energie 
unterstreicht das Verantwortungsbewusstsein unseres Unternehmens für die Zukunft 
der Erde. 

Das nachhaltige Ressourcenmanagement und die Abfallvermeidung hängen direkt 
zusammen: Jeder Abfall, der bei einem Prozess entsteht, muss als Rohstoff in den 
Prozess eingebracht werden. Somit vermeidet das Einsparen von Ressourcen am 
Anfang der Wertschöpfungskette automatisch das Abfallaufkommen am Ende der 
Wertschöpfungskette.  

Der entstehende Abfall letztlich muss ordnungsgemäß entsorgt werden. 

5.2 Energieeffizienz 
Energie ist teuer und muss teuer eingekauft werden. Jede Energie, die eingespart 
werden kann, bringt dem Unternehmen eine direkte Ersparnis und sichert unsere 
Existenz.  
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Wo immer möglich sind energiesparende Prozesse anzuwenden und energiesparende 
Technik einzusetzen. Bei der Einführung neuer Produktionsanlagen sind diese 
hinsichtlich der Energieeffizienz zu analysieren.  

5.3 Einsatz erneuerbarer Energie 
Wo immer möglich und finanziell vertretbar setzen wir erneuerbare Energie ein. Als 
Produzent von erneuerbarer Energie verstehen wir uns als Vorbild für unsere 
Geschäftspartner.  

5.4 Nachhaltige Ressourcennutzung 
Neben der Energie sind Rohstoffe und anderweitige Substanzen für die Produktion 
unserer Produkte erforderlich. Bereits bei der Entwicklung unserer Prozesse und 
Produkte muss auf einen nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen geachtet werden.  

Nachhaltigkeit wird bei Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH unter anderem erreicht 
durch 

• Einen reduzierten Verbrauch an eingesetzten Materialien 
• Einsatz von umweltfreundlichen Materialien 
• Vermeidung von Ausschuss in der Produktion 
• Wiederverwendung von Materialien 
• Nutzung nachhaltiger Prozesse 

5.5 Abfallvermeidung 
Abfallproduktion ist das Entnehmen eines Wertstoffs aus einem Prozess um es als 
minderwertiges Material oder als Material ohne Wert aus dem Unternehmen zu 
entfernen. Dieses Entfernen des Materials kann noch einmal zusätzliche Kosten 
verursachen. 

In jedem Fall ist das Material irgendwann gekauft worden, bevor es dem Prozess 
zugeführt wurde. Abfallvermeidung ist damit eine direkte Kosteneinsparung. 

Abfallvermeidung kann auf vielfältigem Wege erfolgen: 

• Durch selektivere Prozesse 
• Durch die Wiederverwendung von Produkten (Verpackungsmaterialien) 
• Durch den Verzicht auf das Produkt 

In jedem Fall muss die Abfallvermeidung über den Prozess eingesteuert werden.  

Zusätzlich sind alle Mitarbeitenden aufgerufen, die Abfallvermeidung auch im täglichen 
Leben umzusetzen  
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5.6 Abfallbehandlung 
Selbst wenn alle Abfallvermeidungsstrategien umgesetzt wurden, so kann der Abfall 
doch nicht gänzlich vermieden werden. Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH 
verpflichtet sich, den Abfall gemäß den jeweils geltenden lokalen Vorschriften 
ordnungsgemäß und umweltgerecht zu entsorgen. 

 

6 Schutz von Informationswerten 

6.1 Einleitung 
Wir leben in einer digitalen Gesellschaft, in der ohne verfügbare Informationen kein 

geschäftlicher Betrieb mehr denkbar ist. Für die Maschinenfabrik Herbert Meyer GmbH 

ist es deshalb notwendig den Schutz von Informationswerten sicherzustellen. 

6.2 Informationssicherheit 
Wir planen und führen technische sowie organisatorische Maßnahmen aus, um die 

eigenen oder anvertrauten Informationswerte zu schützen. 

6.3 Datenschutz 
Die Rechte von Betroffenen werden von uns im Einklang mit den gesetzlichen 

Vorgaben angemessen sichergestellt. Über die zugesicherten Rechte können sich alle 

Betroffenen auf unserer Website informieren. 

 

7 Dokumentenpflege 
Unser Verhaltenskodex ist ein gelenktes Vorgabedokument und wird durch 

nachfolgende Festlegungen gesteuert. 

7.1 Verantwortlichkeiten 
Der vorliegende Verhaltenskodex wird regelmäßig durch die Geschäftsleitung auf 

Aktualität geprüft. 

Bei Bedarf werden Inhalte in Absprache mit der Geschäftsleitung durch den QMB 

angepasst. 
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7.2 Revisionshistorie 

Datum Name Inhalte Status 

25.11.2024 Michael Siehr Überarbeitung der Inhalte Entwurf 

10.04.2025 Michael Siehr Kapitel Dokumentenpflege hinzu, Rev. 1 festgelegt Vorlage zur Freigabe 

02.07.2025 Johann Bierl Dokument wurde geprüft und freigegeben Freigabe 

08.01.2025 Johann Bierl Kapitel 2.3 Vergütung und Kapitel 2.4 Arbeitszeiten 
geändert und geprüft 

Freigabe 
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